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Gebietsstand

DieAngaben fur Deutschland beziehen sich aufdie Bundesrepublik nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990'

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Länder Baden-Württemberg, Bayern, Bremen, Hamburg, Hessen,

Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheintand-Pfalz, Saarland und Schleswig-Holstein.

Die Angaben für die neuen Länder beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt

und Thuringen.

Zeichenerktärung

nichts vorhanden
ZahI unbekannt oder geheimzuhalten
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Allgemeine Er[äuterungen zur statistik der Kinder- und Jugendhilfe
,,Pflegschaft en, vormundschaften, Beistandschaften, pflegeerlaubnis,

Vaterschaftsfeststellungen, Sorgerechtsentzug..

Rechtsgrundlage der Kinder'und Jugendhitfestatistiken ist das im früheren Bundesgebiet am 7.7.7991 und in denneuen Ländern am 3.10'1990 in Kraft getretene Gesetz zur Neuordnung des Kinder--und lugendhilferechts (Kinder-
und Jugendhilfegesetz - K,HG) ats Achtes Buch sozialgesetzbuch (se g ütil).,r

Die vorliegende Arbeitsunterlage befasst sich mit den sogenannten anderen Aufgaben der Jugendhilfe. Dabei
handelt es sich im wesentlichen um die hoheitlich ausgestalteten Tätigkeitsbereichä der öffentlichen Jugendhilfe.träger. Aufgaben in Verbindung mit dem Vormundschafts- und eflegsihaftswesen gehören zu den traditionellen
Aufgaben der Jugendämter und der an diesen Aufgaben beteiligten fäien Vereinigurigen. 

-

Die Ergebnisse dieser Kinder' und Jugendhilfestatistik werden zusammen mit den Ergebnissen über Adoptionenund vorläufige Schutzmaßnahmen in ausführlicher Darstellung in der Fachserie ti,,iozialleistungen.., Reihe6.1.3 Jugendhilfe - Adoptionen, vorläufige Schutzmaßnahmei und sonstige Hilfen,"Kennziffer 2130613 ver-öffentlicht.

Des weiteren berichtet das Statistische Bundesamt über die Ergebnisse der übrigen Kinder- und Jugendhilfe-statistiken in der Fachserie 13, Reihe

Statistisches Bundesamt
IX E.1

6.1.1
6.7.2
6.7.4
6.2
6.3
6.3.7
6.4

Die Hefte sind in den meisten Staats
werden.

und Universitätsbibliotheken vorhanden und können dort eingesehen

lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreuung und sozialpädagogische Familienhilfe
Ezieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses - jährlicli -
Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses am 31.12.2000- fünfjährlich
Maßnahmen derJugendarbeit im Rahmen derJugendhitfe 2000 - vierjahrlich
Einrichtungen und tätige Personen in der Jugendhilfe 1998 - vierjährlich
Tageseinrichtungen für Kinder t99B - vierjährlich
Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Jugendhilfe - jährlich

lährlich

')II§t. Bu_ch Sozialgesetzbuch (SGB VID - Kinder. und ,lugendhilfe - in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Dezember 1998(8GBI' I s. 3546), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzeivom 09. eprit iooz (BGBl. I s. 1 239).
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Statistisches Bundesamt

Übersicht über die im Tabellenprogramm
,,Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften, Pflegeerlaubnis,

Vaterschaftsfeststellun gen, Sorgerechtsentzug"
berücksichtigten Merkmale

Au szahtgruppe

Erhebungsmerkmale

Tabellen-Nr

1 2 1 4

Pflegschaften X

Vormundschaften X

Beistand schaften X

Pf legeerlaubnrs X

Vatersc haftsfeststellun gen X

Sorgerechtsentzug Ä
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Deutschland

Staatsa n geh origke i t

Geschlec ht

lnsgesamt .......

männlich ....

weiblich .....

Deutsch

weiblich

Nrcht Deutsch ...

männlich ......

werblich .. .

lnsgesamt..... .. ...

mannltch .....

weibhch ........

Deutsch

mannlich

weiblich ..

Nicht 0eutsch

männlich ........

werblich .. ......

Geschlecht

lnsgesamt

mennltch ..

Pfl egschaft en, Vormundschaften, Beistandschaften, pfl egeerlaubnis,
Vaterschaft sfeststellungen, Sorgerecht

1 Krnder und lugendliche 2OO1 unter Amtspflegschaft und
Amtsvormundschaft sowie mit Beistandschaft en

Kinder und Jugendliche am lahresende

Anzahl

mtt
Ber sta n dsc haften

männlich

10 38E

5 248

5 140

9 794

4 64)
4 557

7 794

505

589

100,0

50,5

49,5

88,5

44,7

43,8

24 646

72 607

72 039

22 727

77 727

70 994

937

454

477

32 851

77 845

15 006

27 125

13 878

73 247

5 726

3 967

7 759

100,0

54,3

45,7

82,6

42,2

40,1

17,4

72,7

5,4

x

x

x

x

x

in Tagespflege

653 920

338 391

325 529

617 307

327 279

310 088

32 67)

77 772

15 441

100,0

5l ,0

49,O

9 5,1

48,4

46,7

9 074

4 573

4 447

63,7

62,8

63,3

Prozent

2 525

1 480

1 045

100,0

57,2

48,8

89,8

45,1

44,6

Prozent

x

100,0

48,8

5t,2

x

x

x

11,5

5,8

5,7

70,2

6,0

4,2

x

x

x

4,9

2,6

2,3

2 Kinder und lugendliche 2001, für die eine pflegeerlaubnis erteilt wurde

Kindcr und lugendliche am Jahresende

Anzahl

14 296

7 284

7 072

100,0

100,0

100,0

5 207

2 674

2 527

81

37

44

lnsgesamt

männltch

werblich......

unter Amtspfl egschaft und Amtsvormundschaft

bestellte Amtspfl egschaft

gesetzlic he

Amtsvorm undsc haft
r n sgesamt

darunter in

Un terhalts-
pflegschaften

bestel lte
Amtsvormun d schaft

insgesamt in Vollpflege in Wochenpflege
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36,4

36,7

35,O

0,5

0,5
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Deutschland

Gegenstand der Nachweisung

Falle insgesamt 1) ..

Vaterschaft festgestellt ...................

durch freiwillige Anerkennung .....

durch genchthche Entscheidung

Vaterschaft nrcht festgestellt

1) Nur dre von Jugendämtern erfassten Fälle,

Pfl eBschaft en, Vormundschaft en, Berstandschaften, Pflegeerlaubnrs,

Vaterschaft sfeststellungen, Sorterecht

3 Vaterschaft sfeststellungen 2001

704 483 100,0

Geschlecht

Anzerten zum vollstdndrgen oder teil'
weisen Entzug der elterlichen Sorge

Genchtliche Maßnahmen zum voll'
standrgen oder teilwersen Entzug der

elter|chen Sorge ... ..,....... .............

Ubertragung des Personensorgerechts

ganz oder teilweise auf das lugendamt

dar nur des Aufenthaltsbestimmungs-

rechts . ...

100 788

93 443

7 345

3 695

4 Vollstdndiger oder teilwerser Entzug des Sor8etechts 2001

Krnder und ,uSendliche im Eerichtsjahr

8 985 4 5)9 4 446 100,0

I 099 4 779 3 980 100,0

6 548 3 324 3 224 100,0

1 366

96,5

89,4

7,O

3,5

werblich

50,5

50,9

49,5

49,1

49,250,8
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Anzahl

insBesamt männhchinsgesamt mdnnlich weiblich

Anzahl

2 767 7 395 100,0 49,5 50,5



Fruheres Bundesgebret ohne Berlin

Sta atsa nge hori gke i t

Gesc h lecht

1nstesamt...................

mannlich

weiblich.......... ... ..

Deutsch.........

mannlrch.......

weiblich .....

Nrcht Deutsch

mann lrc h

weibLch ....,...

lnsgesamt...

mannLch

werblich .

Deutsch ,. .

mannlich

weibhch .

Nicht Deutsch

mannlich ..

weiblich ...

Geschlec ht

lnsgesamt

männlich

weiblch ....

lnsgesamt . ...

männlich ..

weiblich ....

Pfl egschaften, Vormundschaften, Beistandschaften, Pfl egeerlaubnis,

Vaterschaft sfeststellungen, Sorgerecht

5 Kinder und lugendliche 2001 unter Amtspflegschaft und
Amtsvormundschaft sowie mit Beistandschaft en

Kinder und lugendliche am ,ahresende

Anzah I

mtt

Bei sta n d sc haften

7 818

3 964

3 854

6 663

3 381

3 282

1155

583

572

100,0

50.7

49,3

18 261

9 390

I 871

75 877

I 013

7 864

810

397

41)

100,0

49,0

51 ,0

25 406

73718

11 688

20 540

10 498

10 042

4 866

3 220

7 646

100,0

5 4,0

46,0

532 604

271 588

251 016

500 91 9

254 905

246 074

31 685

15 683

15 002

6 434

3 274

3 150

55,3

56,0

56,6

X

x

Prozent

2 384

1377

I 007

13,1

7,5

5,5

x

x

x

85,2

43,2

42,0

100,0

57,4

48,6

85,9

43,9

43,7

100,0

5l ,0

49,0

80,8

41,3

39,5

94,1

47,9

46,2

19.2

t2,7

6,5

5,9

3,1

2,8

14,8

7,5

7,3

X

x

x

x

x

x

6 Kinder und Jugendliche 2001, fUr die eine pflegeerlaubnis erteilt wurde

Kinder und lugendliche am .lahres?nde

Anzahl

in Tagespflege

77 429

5 847

5 582

100,0

100,0

100,0

4 975

2 536

2 379

80

37

43

Prozent

43,0

43,4

42,6

unter Amtspflegschaft und Amtsvormundschaft

bestellte Amtspfl egschaft

tesetzh che

Amtsvorm un dschaft
r n sgesamt

darunter in

Unterhalts-
pflegsc haften

bestellte
Amtsvorm un d schaft

insgcsamt in Vollpflege in Wochenpflege

-8-

o,7

0,6

0,8



Fruheres Bundesgebret ohne Berlrn

Gegenstand der Nachwersung

Falle rnsgesamt 1) .., .,

Vaterschaft festgestellt ...... .......,.

durch freiwillige Anerkennung,..

durch gerchtliche Entscherdung

Vaterschaft nicht festgestellt

1) Nur dre von jugendamtern erfassten Fdlle

Gesc hlec ht

Anzergen zum vollständigen oder tcil-
wersen Entzug der elterlichen Sorge .....

Genchtliche Maßnahmen zum voll-
ständrgen oder tetlwetsen Entzug dcr
elterlichen Sorte. ................

Ubertragung des Personensorgerechts
ganz oder teilwerse auf das ,ugendamt

dar. nur des Aufenthaltsbesttmmungs-

Pflegschaften, Vormundschaft en, Betstandschaften, fflegeerlaubnrs
Vaterschaftsfeststellungen, Sorgerecht

7 Vaterschaftsfeststellungen 2001

58 621

55 673

50 390

5 283

2 948

I Vollständitcr oder teilwciser Ent2ug des Sorterechts 2OO1

Krnder und Jugendliche im B.richts,ahr

7 379 3 777 3 668 100,0

6 685 3 388 3 297 100,0

5 346 2 699 2 647 100,0

7 204

100,0

95,O

86,0

9,0

5,0

werblrch

49,7

49,3

49,5

50,3

50,5

50,7

49,7

Anzahl

rnstesamt män nlich werblich rnstesamt mannlrch

Anzahl

rechts.., 2 427

-9 -
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Neue Bundesländer ohne Berlin

Staatsantehörigkeit

Geschlecht

lnsgesamt...

männlich

weiblich

Nicht Deutsch

männlich

weiblich ...................

lnsgesamt

männlich

weiblich .............

Deutsch.....

männlich

weiblich .............

Nrcht Deutsch

mannlrch

weiblich ........

Geschlecht

lnsgcsamt

männlich

wriblich

lnstesamt

männlich

Pfl egschaft en, Vormundschaften, Beistandschaften, Pfl egeerlaubnis,

vaterschaft sfeststellungen, Sorgerecht

9 Kinder und lugendliche 2001 unterAmtspflegschaft und
Amtsvormundschaft sowie mit Beistandschaften

Kinder und lugendliche am lahresende

Anzahl

mrt

Berstandschaften

2 116

1 051

1 085

4 703

2 375

2 328

4 640

2 328

2 372

100,0

50,5

49,5

91

48

43

5 527

2 945

2 582

63 099

31 895

37 204

62 977

31 839

31 118

2 776

1 040

7076

x

x

x

X

x

x

5 765

2 646

2 579

20

11

9

63

47

16

362

299

63

100,0
ql1

46,7

722

56

66

100,0

49,2

50,8

99,7

48,7

50,4

Prozent

r 00,0

5 2,7

47,3

93,5

47,9

45,6

100,0

50,5

Ä95

99,8

50,5

49,3

782

405

376

80,1

8 3,5

7 6,7

98,7

49,5

49,2

0,9

0,5

0,4

1,3

1,0

0,3

6,5

5,4

1,1

0,2

0,1

0,1

X

x

x

x

x

x

1o Kinder und lugendliche 2001, fut die eine Pflegeerlaubnrs erteilt wurde

Kinder und lugendliche am lahresende

Anzahl

in Tagespflege

976

4A6

490

194

80

714

x

X

X

x

X

X

Prozent

100,0

100,0

100,0

19,9

76,5

23,3

unter Amtspfl egschaft und Amtsvormundschaft

bestellte Amtspfl egschaft

gesetz hche
Amtsvormun d schaft

r n sgesamt
darunter rn

Unterhalts.
pflegsc haften

bestel lte
Amtsvorm un d sc haft

in Vollpflcge in Wochenpflegeinsg!samt

wciblich
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Neue Bundesländer ohne Berlin

Gegenstand der Nachweisung

Falle rnsgesamt 1) . .........

Vaterschaft festtestellt ...................

durch freiwillige Anerkennung ........

durch gerichtlichc Entscheidung ............

Vaterschaft nicht festgestellt .

1) Nur dre von lugendämtern erfassten Fälle.

Gesc hlecht

Anzeigen zum vollständigen oder tcll.
weiscn Entzut der elterlichrn Sorge .............. 7 233

GerichtLche Maßnahmen zum voll-
ständigen oder teilweisen Entzut der

elterlichen Sorge ....... 7 722

Ubertragung des Personensorgerechts

ganz oder teilwerse auf das Jugendamt ...... .. 938

dar, nur des Aufenthaltsbestrmmungs.

Pfl cgschaften, Vormundschaft en, Beistandschaften, Pfl egeerlaubnts,
Vaterschaft sfeststellungen, Sorgerecht

1 1 Vaterschaftsfeststellungen 2001

35 809

)5 289

31 526

1 763

520

1 2 Vollständiter odcr tcilweiscr Entzug dcs Sorgercchts 2001

Kinder und lugendlrche rm Berichts,ahr

100,0

540 100,0

454 100,0

100,0

98,5

93,5

4,9

1,5

werblrch

629

582

484

715

604 51,0

57,9

51,5

49,O

48,1

48,4

- 11-

Anzahl

i nsgesamt männ Lc h werblrc h rn sgesamt mannlrch

Anzahl

rechts 239 124 100,0 48,1 51,9
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